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Status Quo. 
Inflationsbedingte Preissteigerungen haben im Zuge des Ausschreibungsverfahrens zu einem roten 
Projektstatus (Budget-Überschreitung) geführt. Um das Projekt dennoch wie geplant für Rech 
umsetzten zu können, sind zuvor entsprechende kommunale und politische Budget-Entscheidungen 
durch das Projekt einzuholen und im Haushaltsplan 2023 zu berücksichtigen. 
In der letzten Gemeinderatssitzung in Rech am 10.05.2023 wurden die für das Projekt Kalte Nahwärme 
notwendigen Anpassungen für das Haushaltsjahr 2023 vorgestellt. Des Weiteren wurde durch den 
Projektleiter Niki Kozisek ein entsprechend überarbeiteter Rentabilitäts- und Finanzierungsplan 
vorgelegt und detailliert anhand einer Marktanalyse für Rech erläutert. 
  
Entscheidungen.  
Der Gemeinderat Rech hat im Ergebnis die o.a. aktualisierte Kalkulation sowie den Netzausbau für 
Rech bestätigt und einen entsprechend erweiterten Haushalt für 2023 einstimmig beschlossen. Die 
hierzu noch notwendige Zustimmung der Kommunalaufsicht in Ahrweiler wurde uns durch Fr. 
Schröder und der Landrätin Fr. Weigand in Form einer kommunalaufsichtlichen Stellungnahme am 
07.06.2023 erteilt.  
Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Herrn Bürgermeister Dominik Gieler (Verbandsgemeinde 
Altenahr) und Herrn Staatssekretär Michael Hauer (Ministerium für Klimaschutz, Umwelt Energie und 
Mobilität), ohne die die notwendige 60% Förderung des Gesamtinvestition nicht zustande gekommen 
wäre. Dies war zwingende Voraussetzung für die Genehmigung des Haushaltsplanes, die jetzt vorliegt. 
Mit dem heutigen Tage ist die formelle Frist für die Nachprüfung im Vergabeverfahren offiziell zu Ende. 
Das heißt, alle Aufträge dürfen nun verbindlich von der Verbandsgemeinde Altenahr an die 
entsprechenden Unternehmen gesendet werden. 
 
Ergebnis. 
Damit wird das Projekt nun wie geplant umgesetzt und realisiert. Die Tiefbau- und Trassenpläne 
werden bereits ausgearbeitet. Ich erwarte einen Start der Erd-Arbeiten in den nächsten zwei bis drei 
Wochen. Folgende Firmen werden für den Bau unseres Netztes in Rech verantwortlich sein: 

1. Projektmanagement – ZMAhr AöR, Rech 
2. Planung und technische Umsetzung - Gebäudetechnik Rheinstraße GmbH, Ingelheim 
3. Tiefbau und Hausanschlüsse - Otto Bau, Dernau 
4. Sonden-Bohrungen - bb&V, Berlin 

Nächste Schritte. 
Nachdem jetzt alle notwendigen politischen Entscheidungen vorliegen, planen wir nun die bereits im 
letzten Bürger-Brief angekündigte Info-Veranstaltung für alle künftigen Wärmekunden. Einen 
konkreten Termin stimme ich gerade mit den relevanten Personen ab, die die zu präsentierenden 
Informationen zunächst erarbeiten müssen.  
Fokus der nächsten Info-Veranstaltung zur KDW Rech wird u.a. auf der Vorstellung des Bau-
Teams/Ansprechpartner, der konkreten Zeit-Planung des Trassenbaus, Infos zu Straßen-Absperrungen 
sowie Infos zu den geplanten Einzelterminen für die Hausanschlüsse liegen. Eine detaillierte Agenda 
verschicke ich wie immer kurz vorher.  
 
Qualifizierte Fragen beantworte ich gerne jederzeit per Mail oder Anruf unter der bekannten Nummer. 
 
Viele Grüße  
Niki Kozisek - Projektleiter KDW Rech 


